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XII. Jahrg. Bern-Biimpliz, den 15. Januar 1934. Heft Nr. 1

SCHWEIZERISCHE

ZEITSCHRIFT FÜR PILZKUNDE
Offizielles Organ des Verbandes Schweizerischer Vereine für Pilzkunde und der Vereini¬

gung der amtlichen Pilzkontrollorgane der Schweiz (abgekürzt: Vapko)
Erscheint am 15. jedes Monats. — Jährlich 12 Nummern.

REDAKTION der schweizerischen Zeitschrift für Pilzkunde: Burgdorf.
VERLAG: Buchdruckerei Benteli A.-G., Bern-Bümpliz; Telephon 46.191 ; Postcheck III 321.
ABONNEMENTSPREIS: Fr. 6.-, Ausland Fr. 7.50. Für Vereinsmitglieder gratis. Einzelnummer 60 Cts.
INSERTIONSPREISE: 1 Seite Fr. 70.-, V2 S. Fr. 38.-, l/4 S. Fr. 20.-, Vs S. Fr. 11.-, Vie S. Fr. 6.-.

Verband Schweizerischer Vereine für Pilzkunde.

Delegiertenversammlung
Sonntag den 28. Januar 1934, punkt 101/2 Uhr, im Gasthof zum «Hirschen», Bremgarten (Aarg.).

Traktanden und Budget werden den Sektionsvorständen direkt zugestellt.
Nach den Bestimmungen der Verbandsstatuten soll jeder Verein vertreten sein. Grössere

Sektionen haben das Recht, auf je 50 Mitglieder einen Delegierten abzuordnen. Bruchteile
von 25 und mehr berechtigen zu einem weitern Abgeordneten.

Darüber hinaus hat jedes einzelne Mitglied das Recht, den Verhandlungen
beizuwohnen, jedoch ohne Stimmrecht.

Wir erwarten vollzähliges und pünktliches Erscheinen.

Für die G e s c h ä f t s 1 e i t u n g :

Der Präsident: H. Grossenbacher. Der Sekretär: H.W. Zaugg.

Ein herzliches Willkomm!
den Delegierten des Schweizerischen Vereins für Pilzkunde in unserem
altehrwürdigen Reußstädtchen Bremgarten.

Werte Delegierte und Pilzfreunde!
Sie dürfen versichert sein, dass dem Pilzklub Bremgarten sehr daran gelegen

ist, Euch, liebe Freunde und Gäste, einige angenehme Stunden zu bereiten.

An der Organisation soll es nicht fehlen. Also kommt recht zahlreich in unsere
liebe Residenz.

Auf Wiedersehen am 28. Januar 1934 in Bremgarten. Treffpunkt vor der

Versammlung im Klublokal Gasthof zum «Hirschen». Pilzklub Bremgarten


	Verband Schweizerischer Vereine für Pilzkunde : Delegiertenversammlung

